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Sehr geehrter Herr, sehr geehrte Frau «Titel» «Nachname»,  
 
wie aus dem beiliegenden Protokoll zu entnehmen ist, hat die Österreichische Gesellschaft für Biofeedback und 
Psychophysiologie den Entschluß gefaßt, im Sinne einer Öffnung des Vereins, sowohl Statuten als auch die 
Ausbildungsordnung zur Diskussion zu stellen. Mitglieder wie Nicht-Mitglieder werden herzlich eingeladen, sich 
an der Gestaltung des Vereins als umfassendes Forum für Biofeedback zu beteiligen.  
 
In diesem Sinn bitten wir, Änderungsvorschläge zu Statuten wie Ausbildungsordnung bis zum 31.1.1993 an den 
Sekretär des Vereines, Dr. Knut Berndorfer, Postfach 217, Landstraße 97, 4021 Linz zu senden.  
 
Diese Vorschläge, unabhängig ob von Mitgliedern oder Nicht-Mitgliedern, sollen im Folgenden in  einer 
Arbeitssitzung am 17.2.93, in der Vorstandssitzung am 9.3.93 und in der Generalversammlung am 23.3.93 um 18 
Uhr in Wien (Ort wird noch bekannt gegeben), diskutiert werden. Weiters ist vorgesehen, bei der 
Generalsversammlung je einen Arbeitskreis zu diesen Themen zu konstituieren.  
 
Außerdem laden wir alle an Biofeedback Interessierte ein, sich als Mitglied einzuschreiben, um die 
voranschreitende Etablierung von Biofeedback in Österreich mitzugestalten und den Verein zu einem echten 
Forum für Biofeedback werden zu lassen (Beitrittserklärung liegt bei). 
 
 
 
 

Dr. Knut Berndorfer, Schriftführer 
Mag.  Gerhard Blasche, stellvertretender Schriftführer 
(Tel: 0222-441204) 
Dr. Dieter Kropfreiter, Arbeitskreis Geräte 
Prim. Dr. Gert Powischer, Obmann 
(Tel: 03352-33837-0) 
 
 

Beilagen:  Sitzungsprotokoll vom 20.12.1992 
  Statuten 
  Ausbildungsordnung 
  Beitrittserklärung 
  Liste der Mitglieder (Stand Dez. 1992) 
 
PS: Statuten & Ausbildungsordnung wurde denjenigen Mitgliedern nicht beigelegt, von denen angenommen 
werden kann, daß sie sich im Besitz derselben befinden.  


